
27.12.17

1

Das	neue	Strahlenschutzgesetz
- mögliche	Auswirkungen	

in	der	Praxis

Dr.	Ingo	Lehmann	(Sachverständigenbüro	für	Strahlenschutz)	
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Grundsätze	des	Strahlenschutzes	

ALARA-Prinzip (As Low As Reasonably Achieveable): 

• Grundsatz der Notwendigkeit und Rechtfertigung

• Grundsatz der Optimierung des Strahlenschutzes

• Grundsatz der Überwachung individueller Dosiswerte

Fragen nach der Indikation § 23 RöV,
Alternative Behandlungsmethoden

Nichtüberschreitung von Dosisgrenzwerten
(bauliche, organisatorische & personenge-
bundene Maßnahmen),
Keine Dosisgrenzwerte: Patienten

Niedrigste Dosis, die unter Berücksichtigung
wirt./sozialer Faktoren vernünftig erreichbar ist
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„Europäische“	Strahlenschutzgesetzgebung

United Nations Scientific Committee
on the Effects of Atomic Radiation

International Agency  for Research
on Cancer (WHO)

UNSCEAR IARC

International Committee
on Radiological Protection

ICRP

Berichte & Studien

Empfehlungen

Europäische Atom-
gemeinschaft EU-Ministerat 

(& EU-Parlament)
Gesetzgebendes Organ

RichtlinienEmpfehlungen 

EURATOM
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EURATOM- Vertrag	von	1957	
Allgemeines Ziel: • Beitrag zur Bildung und Entwicklung der Kern-

industrie in Europa
• Teilhabe aller Mitgliedsstaaten an der Nutzung 

der Kernindustrie
• Gewährleistung der Versorgungssicherheit

Garantie: • für hohes Maß an technischer Sicherheit der
Bevölkerung

• Verhinderung der Abzweigung von für zivile
Zwecke vorgesehenem Kernmaterial (Militär) 

Aufgabe: • Einheitliche Sicherheits- bzw. Grundnormen für       
Bevölkerung und Arbeitskräfte aufzustellen und
für ihre  Anwendung zu sorgen
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EURATOM- Richtlinien:	
89/618/Euratom vom 27.11.1989

96/29/Euratom vom 13.5.1996         (med. Personal) 

97/43/Euratom vom 30.6.1997                 (Patienten)

Grundlegende Sicherheitsnormen zum Schutz der Gesundheit der
Arbeitskräfte und der Bevölkerung vor der Gefahr ionisierender
Strahlung.

Unterrichtung der Bevölkerung über die, bei radiologischen Not-
standssituationen geltenden Verhaltensmaßregeln und zu ergreifen-
den Gesundheitsschutzmaßnahmen.

Gesundheitsschutz von Personen gegen die Gefahren 
ionisierender Strahlung bei medizinischer Exposition

Änderung der Röntgen- und Strahlenschutzverordnung
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Neue	EU-Richtlinie	

Richtlinie	2013/59/Euratom des	Rates	vom	5.	Dezember	2013	zur	

Festlegung grundlegender	Sicherheitsnormen	für	den	
Schutz	vor	den	Gefahren	einer	Exposition	gegenüber	
ionisierender	Strahlung	

und	zur	Aufhebung	der	Richtlinien	89/618/Euratom,
90/641/Euratom,	96/29/Euratom,
97/43/Euratom und	2003/122/Euratom

17.	Januar	2014 im	Amtsblatt	der	Europäischen	Union	veröffentlicht
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ICRP- Empfehlung	103	von	2007	/	
IAEA	(GRS	3,	2011)

Grundlegende Empfehlungen der internationalen Strahlenschutzkommission (ICRP)
(fachliche Empfehlung)

IAEA International Basic Safety Standards
(GSR 3,2011): 
(Unverbindliche regulative Empfehlungen)

Euratom Basic Safety
Standards (2013):
(EURATOM-Richtlinie, muss von Mitgliedsstaaten
umgesetzt werden)

(spätestens 2018 in Deutschland)
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Wesentlicher	Inhalt

• Notfallplanung und	die	stärkere	Kooperation	aller	
Mitgliedsstaaten

•Maßnahmen	zum	Schutz	vor	dem	natürlich	vorkommen-
den	radioaktiven	Edelgas	Radon (Arbeitsplätzen/Wohnungen)

•Regelungen	zur	Bewältigung	radiologischer	Altlasten
•Regelungen	zur	natürlichen	Radioaktivität	in	Baustoffen
•bei	natürlich	vorkommenden	radioaktiven	Stoffen	
•Klare	Vorgaben	für	medizinische	Früherkennungsuntersuchungen	mit	Röntgenstrahlung
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Neue	Grenzwerte	

• Grenzwert	für	die	Bevölkerung	(effektive	Dosis	1	mSv pro	
Jahr)	gilt	für	Summe	aller	Tätigkeiten	mit	Genehmigung	
oder	Anzeige	(inkl.	NORM,	nichtmed.	Bildgebung,	…)

•	Neuer	Grenzwert	für	Augenlinsendosis:	In	Anlehnung
an	ICRP	und	IAEA-BSS	20	mSv pro	Jahr	für	beruflich	
strahlenexponierte	Personen	(Bevölkerung	15	mSv)	
Überwachung	der	Augenlinsendosis	(SSK)
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Abgestufte	Vorgehensweise	bei	geplanten	
Expositionssituationen

A)	Genehmigung	(License)
B)	Anzeige	(Registration)
C)	Anmeldung	(Notification)
D)	Freistellung	von	reg.	Kontrolle	(Exemption)
E)	Außerhalb	des	Regelungsbereichs	der	RL	(Exclusion)

Behördliche Überwachung von geplanten Expositionssituationen abhängig vom Gefährdungspotential

Anwendergruppe: wie bisher Tätigkeiten und Arbeiten, fliegendes Personal

Bestehende Expositionssituation: 
Radon an Arbeitsplätzen/in Gebäuden, Baustoffe, Altlasten

Notfall-Expositionssituation: 
Unfall, vorsätzliche Tat, Einsatzkräft
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Vorkommnisse	in	der	Medizin	- Fehlbestrahlungen

1.	Betreiber	wendet	System	zur	Aufzeichnung	und
Analyse	an	(dem	Risiko	angepasst)

2.	Meldepflicht	für	Vorkommnisse	(mit	Analyse	und
Vermeidungsmaßnahmen	des	Betreibers);
Meldekriterien	werden	national	festgelegt

3.	Auswertung	und	Erfahrungsrücklauf	zur
Verbesserung	des	Strahlenschutzes

4.	Information	des	Patienten	über	klinisch	relevante
Vorkommnisse
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Gerätetechnische	Anforderungen	- Medizin

• Fluoroskopiegeräte müssen über ADR verfügen
• Interventionell genutzte Geräte müssen Exposition
während der Anwendung anzeigen
• Alle (!) CT sowie interventionell genutzte Geräte: Anzeige der 
Parameter zur Ermittlung der Patientendosis und Übernahme in 
die Aufzeichnungen
• Andere Geräte: Vorrichtung oder gleichwertiges Mittel
zur Anzeige der relevanten Parameter zur Ermittlung der
Patientendosis; „wo zweckmäßig“ Übernahme in Aufzeichnungen
• Therapiegeräte > 1 MeV: Vorrichtung „zur Überprüfung
der wichtigsten Behandlungsparameter“
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Modernste	medizinische	Anlagen	in	Deutschland
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Neue	deutsche	Strahlenschutzgesetzgebung

Spätestens: Februar 2018

Ideen: • Strahlenschutzgesetz	parallel	zum	Atomgesetz
• Zusammenfassung	von	RöV	und	StrlSchV
• Chancen	für	Modernisierung	nutzen	!
• Praxistaugliche	Verbesserung	mit	dem	Ziel	der	
Vollzugsfreundlichkeit	!!

• Zahlreiche	neue	Regelungsbereiche:	
Augenmaß	und	Weitblick	!!!
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Grundgesetz der Bundesrepublik Deuschland

Strahlenschutzverordnung
StrlSchV (20. 7. 2001)

Richtlinien

QS/SV-RL 
nach RöV

LeitlinienDIN

Baulicher Strahlen-
schutz (6812)
Strahlenschutz-
zubehör (6813) 

Qualitätssicherungs-
in der Röntgendiagnostik
der Bundesärztekammer 

Röntgenverordnung
RöV (30. April 2003)

Atomgesetz (AtG)

Deutsche	Strahlenschutzgesetzgebung

„Gesetzesebene“ (2011) (2014)
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Strahlenschutzgesetz	vom	27.Juni	2017
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am	12.Mai	2017
m	Bundesrat	
verabschiedet
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Inhalt	des	Strahlenschutzgesetzes	(StrlSchG)

Teil	1:				Allgemeine	Vorschriften	(§1	-	§5)
Teil	2: 				Strahlenschutz	bei	geplanten	Expositionen	(§6	-	§91)
Teil	3: 				Strahlenschutz	bei	Notfallexpositionen	(§92	-	§117)

				(Notfallschutz)
Teil	4: 				Strahlenschutz	bei	bestehenden	Expositionssituationen	(§118	-	§160)
															(Radon-Problematik/Baustoffe)
Teil	5:				Expositionssituationsübergreifende	Vorschriften	(§161	-	§177)
Teil	6:				Strahlenschutzrechtliche	Aufsicht	(§178	-	§183)
Teil	7:				Verwaltungsbehörden	(§184	-	§	193)
Teil	8:				Schlussbestimmungen	(§194	-	§	218)
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Definition	§5		– Röntgeneinrichtung
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Definition	§5		– Anlagen	zur	Erzeugung	
ionisierender	Strahlung	

Umfassendere	Definition
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Problem	des	Gesamtsystems
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§ 14		– Mitwirkung	des	Medizinphysikexperte	
(mit	Hochschulabschluss)
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Umweltradioaktivität	und	Strahlenbelastung

Jahresbericht	2015,	BMUB
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§ 19	Genehmigung	und	Anzeige	

4	Wochen-Frist
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Aber !!!

Zuständige	Behörde	kann	vorzeitigen	Betrieb	gestatten
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Der	Anzeige	ist	beizufügen					- neben	der	Bescheinigung	des	Sachverständigen

Anzeige/Genehmigung von Röntgeneinrichtungen

Der	SV-Bericht	enthält:
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• technischen	Radiographie	zur	Grobstrukturanalyse	in	der	
Werkstoffpruf̈ung	betreibt

• Behandlung	von	Menschen,	für	Teleradiologie	und	Früherkennung	
(Screening)	

• außerhalb	eines	Röntgenraumes	betreibt	(außer	es	ist	zwingend)

• in	einem	Röntgenraum	zu	betreiben	beabsichtigt,	der	in	einem	
Prüfbericht	eines	behördlich	bestimmten	Sachverstan̈digen	oder	in	einer	Genehmigung	für	
eine	andere	Röntgeneinrichtung	bezeichnet	ist,	oder	

• in	einem	mobilen	Röntgenraum	(Stemo-LKW	der	Feuerwehr)

§ 19	zukünftig	Genehmigung	nur	bei
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Genehmigung	bei	Geräte	ohne	Bauartzulassung	?	
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§ 70	- Kündigungsschutz	für	SSBs

365	Tage
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§ 78	Grenzwerte
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Verordnungsermächtigungen	für

• § 89	Sicherung	von	Strahlungsquellen	

• § 90	Pflichten- Aufgaben	und	Befugnisse	bei	Vorkommnissen;	
Aufzeichnungs-,	Übermittlungs- und	Aufbewahrungsfristen

• § 91	Informationspflichten	des	Herstellers	oder	Lieferanten

• § 175	Dosis- und	Messgrößen	(H*(10),	H‘(3)	oder	H‘(0.07)

Lösungen	- in	der	neuen	Strahlenschutzverordnung!	(31.12.2018)	
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Nutzung	von	Hx-Messgeräten	bis	Februar	2018
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Valide	Messwerte	notwendig!
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§ 196	-218	Übergangsvorschriften	
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§ 196	-218	Übergangsvorschriften	

Sachverständigenbüro für Strahlenschutz Dr. Ingo Lehmann                              Arbeitsschutzfachtagung am 28. November 2017  in Potsdam 



27.12.17

18

§ 126	Referenzwert	für	
Radonaktivitätskonzentration	
an	Arbeitsplätzen	von	
300	Bq/m3	im	Jahresmittel	

Messungen	an	Arbeitsplätzen	im	Keller	
und	im	Erdgeschoss		innerhalb	von
18	Monate	nach	Festlegung
der	Radongebiete	durch	die	Länder

Übersichtskarte	der	
Radonkonzentration	
in	der	Bodenluft	
in	1	m	Tiefe		(nach	
Daten	von	2001)
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Persönliches	Fazit:	

• keine	großen	Änderungen	für	die	Anwender	im	
medizinischen	und	technischen	Bereich

• Radon	an	Arbeitsplätzen	– wahrscheinlich	keine		
Auswirkungen	im	Land	Brandenburg	(sonst	sehr	
spannend)

• viele	konkrete	Regelungen	in	der	neuen	
Strahlenschutzverordnungen	erwartet
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Vielen	Dank	für	Ihre
Aufmerksamkeit!
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